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Rathaus
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0

Bitte beachten Sie, dass nur wäh-
rend der Öffnungszeiten Ihre 
Angelegenheiten ordnungsge-
mäß bearbeitet werden können. 
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Öffnungszeiten bitte möglichst 
einhalten! Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.

Hinweis
Im Rathaus liegen Merkblätter 
und Ratgeber zu verschiedenen 
Themen zur kostenlosen Mit-
nahme auf, z. B. Ausflugspros-
pekte, Rente, Borkenkäferbe-
kämpfung ...

Achtung
Störungen bei Stra-
ßenlaternen sind der  
VG Schöllnach zu melden: 
09903/9303-33 (Ilka Feichtin-
ger)

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage 

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de.

Defi-Standorte

Ein AED (automatisier-
ter externer  Defibrilla-
tor) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Recyclinghof Schöllnach:
Sommeröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Sommeröffnungszeiten
Montag bis Freitag 
08.00 bis 17.00 Uhr, 
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
     www.awg.de

Gemeindebücherei
Di 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi 09.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 bis 17.00 Uhr

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

mach mit Freiwilligenzentrum
Sprechzeiten im Rathaus nach 
tel. Vereinbarung möglich

0991/100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Lin-
denblatts erscheint voraussicht-
lich am Freitag, 20. September. 
Redaktionsschluss für Texte 
und Anzeigen ist am Mittwoch, 
11. September.
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Eröffnung: 13.30 Uhr, evangelische Friedenskirche in Hengersberg
Begrüßung: Landrat Christian Bernreiter
Grußwort: Staatsminister Bernd Sibler, MdL
Einführung: Kreisheimatpfleger Florian Jung
Besichtigungen: 14.00 bis 18.00 Uhr
Führungen: 14.00 und 16.00 Uhr mit Pfarrerin Astrid Sieber,
Florian Jung und Mitgliedern des Kirchenvorstandes

Pfarrkirche Johannes der Täufer
in Schöllnach
Besichtigungen: 14.30 bis 18.00 Uhr
Führungen: 15.00 und 17.30 Uhr
mit Florian Jung und Mitgliedern
der Kirchenverwaltung

Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
in Außernzell
Besichtigungen: 14.30 bis 18.00 Uhr
Führungen: 14.30 und 16.30 Uhr
mit Pfarrer Dominik Flür und stellv. Landrat Josef Färber

Kulturviertel Stadt Deggendorf
Führung: 15.00 Uhr
mit Stadtarchivar Erich Kandler und Sandra Eisenhuth
Treffpunkt Handwerksmuseum

Museum Quintana in Künzing
Führungen zu den archäologischen Denkmälern in Künzing
10.30 und 13.30 Uhr mit Museumsleiter Dr. Roman Weindl
Treffpunkt Museumseingang
Buchvorstellung um 16.00 Uhr: „Die Aura des Originals im Museum“

Eintritt und Führungen kostenlos

Vom Versuch, jung zu bleiben...

Die Ferien gehen dem 
Ende entgegen, der 

Sommer 2019 verabschie-
det sich allmählich von uns. 
Schade, ich persönlich fand 
ihn sehr sympathisch. Aber 
auch der Herbst hat natür-
lich seine schönen Seiten. 
Zum Beispiel bietet er Ge-
legenheit zu gemütlichen 
Spieleabenden. Zugegeben: 
Abendfüllend ist unser ak-
tueller Spieletipp nicht, aber 

dafür recht unterhaltsam - nicht nur für Kinder... 

Ja, ich gebe es zu: Ich spiele gerne. Ich behaupte ja, es hält jung. 
Auch unser Lindenblatt soll frisch und jung bleiben (trotz zu-

nehmenden Alters). Darum gibt´s unser Lindenblatt neben Face-
book jetzt ganz neu auch auf Instagram. Junge, Junge, gar nicht so 
einfach, hip und cool zu sein und dauernd was Neues zu posten. 
Aber ich bleibe dran, vielleicht wird das Lindenblatt ja noch zum 
Instagram-Star... instagram.de/lindenblatt_magazin

Für alle, die weniger Lust auf „hippes Bilderschauen“ haben, 
gibt es im aktuellen Lindenblatt aber natürlich auch was zu 

lesen. Weil früher nicht alles besser, aber manches anders war, sind 
vor allem die alten Geschichten interessant - über die Gründung 
des Schöllnacher Fischereivereins oder auch das Jubiläum einer 
heute noch angesehenen Schöllnacher Baufirma...

Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Lesen!

Editorial Tag des offenen Denkmals: 08. September 2019
Motto: „Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur“
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BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  94161 Ruderting  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!
Michael Ramsauer / VERTRIEBSAUSSENDIENST

BESSER
DIE EIGENEN ENERGIEKOSTEN SIND 
UNTER KONTROLLE.

Informieren Sie sich unter T. 08509 9006-0 über die vielen Möglichkeiten 
Energie und Kosten zu sparen.
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NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Mittwoch, 17. Juli 2019; in Schöll-
nach, Rathaus-Sitzungssaal, 19.00 
Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 21
anwesend:  20
entschuldigt: Markus Eder
Folgende weitere Personen waren
zur Sitzung anwesend:
Kämmerer Johann Kufner

1. Eröffnung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 03.07.2019 
– öffentlicher Teil

Bgm. Oswald schlägt vor, den 
Tagesordnungspunkt 6.3. vorzu-
ziehen.  Der Marktgemeinderat 
Schöllnach stimmt dem Vorschlag 
zu. 

6.3 Neu-/Umbau
Feuerwehrhaus Schöllnach
Bgm. Oswald teilt mit, dass die-
ser TOP bereits mehrfach in Sit-
zungen behandelt wurde. Dabei 
wurden verschiedene Entwürfe 
der Feuerwehr Schöllnach be-

sprochen. Am 25.06.2019 fand 
eine gemeinsame Besprechung 
mit der Regierung von Nieder-
bayern sowie der Landkreisfüh-
rung der Feuerwehr statt.  Teil-
nehmer: Herr Haselbeck, Frau 
Daiser (Reg. v. Ndb.), KBR Alois 
Schraufstetter, KBM Josef Killin-
ger, 1. u. 2. Kdt. der FF Schöllnach, 
Bgm. Oswald u. Kämmerer Kuf-
ner. Dabei wurden das zukünftige 
Fahrzeugkonzept sowie der ge-
plante An- und Umbau des Feu-
erwehrgerätehauses Schöllnach 
besprochen.
 Die derzeit vorhandenen Fahr-
zeugtypen werden auch zukünf-
tig bleiben. Für den Anbau wur-
de ein Entwurf der Feuerwehr 
vorgelegt. Mit diesem Entwurf 
besteht grundsätzlich Einver-
ständnis. 

Kommandant Wilhelm erläutert 
kurz den Entwurf.
Geplant ist der Abriss der beste-
henden Garage für das Mehr-
zweckfahrzeug. Hier sollte ein 
Anbau für Umkleiden, Werkstatt 
und Atemschutz entstehen. Im 
Obergeschoss ist die Errichtung 
eines Schulungsraumes geplant. 
Des weiteren ist der Anbau von 
drei Stellplätzen, einer Waschhal-
le und weiterer Räume geplant, 
darunter auch die Errichtung 
einer Kompaktschlauchwaschan-
lage. 

19.21 Uhr 2. Bgm. Heitzer trifft zur 
Sitzung ein. 
 
Weiteres Vorgehen: 
• Ausschreibung der Architekten-
leistungen

• Nochmalige Absprache des Ar-
chitektenentwurfs mit der Regie-
rung von Niederbayern sowie der 
Feuerwehrlandkreisführung.
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem Vorschlag zu. 

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Erich Gei-
ger, Schöllnach, für die   Errich-
tung eines Nebengebäudes für 
Traktor und Stückholz auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 929/2 in der 
Gemarkung Riggerding, Ölberg;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Helmut 
Krickl, Schöllnach, für die Er-
richtung  einer Garage mit Holz-
lege auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
3322 in der  Gemarkung Taiding, 
Oblfing;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs.1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

3.3 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerberin Roswitha 

Foto: Archiv sas-medien
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Uhrmann, Schöllnach, für die  
Errichtung eines Nebengebäudes 
für Stückholz, landwirtschaft-
liche Geräte und Pkw auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 908 in der 
Gemarkung Schöllnach, Bierin-
gerweg;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs.1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

4. Gründung eines Land-
schaftspflegeverbandes 
Landkreis Deggendorf: Bera-
tung und Beschlussfassung 
über die Mitgliedschaft des 
Marktes Schöllnach
Derzeit ist im Landkreis Deggen-
dorf die Gründung eines Land-
schaftspflegeverbandes Land-
kreis Deggendorf e.V. geplant. 
Aufgabe des Verbandes wäre die 
Begleitung der Landschaftspfle-
gemaßnahme der Kommunen. 
Dies wird derzeit beim Markt 
Schöllnach durch den Naturpark 
Bayer. Wald durchgeführt, bei 
welchem der Markt Schöllnach 
Mitglied ist. Beitrag: jährlich 
0,35 Euro je Einwohner.  Der 
Mitgliedsbeitrag für den Land-
schaftspflegeverband würde 
jährlich 0,75 Euro je Einwohner 
betragen. Der Landkreis Deggen-

dorf würde sich ebenfalls mit 0,75 
Euro je Einwohner beteiligen. 
Bgm. Oswald schlägt vor, vorerst 
nicht beizutreten.
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Landschaftspflegeverband 
Landkreis Deggendorf nicht bei-
zutreten.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

5. Bekanntgaben
Termine:
24.07.2019 Bauausschusssitzung
04.09.2019 Nächste MGR-Sitzung 
20. bis 23.04.2020 Besuch und  
Konzert der Musikschule Sakaide 
(Japan)

MGR Oswald fragt an bezgl. des 
Stromanschlusses für den Markt-
platz. 
MGRin Schwarzkopf fragt an, wie 
viele Stunden der Bauhof beim 
Auf- und Abbau des Volksfestes 
beteiligt war.
MGRin Gründinger regt an, im 
Bereich des Parkplatzes der 
Grundschule die Waben zu er-
neuern.

Bgm. Oswald schließt die öffent-
liche Sitzung um 19:50 Uhr.

Oswald Kufner
1. Bürgermeister Schriftführer

Nächste Marktratssitzung 
am 04. September
Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderats Schöllnach findet 
voraussichtlich am Mittwoch, 
04. September, um 19.00 Uhr im 
Rathaus statt.
Bauanträge (Pläne und Antrags-
unterlagen), Anträge auf Vor-
bescheid, die in dieser Sitzung 
behandelt werden sollen, sind 
bis spätestens eine Woche vor-
her bei der Verwaltung einzu-
reichen.

Betriebsurlaub: Rathaus 
hat geschlossen
Bitte beachten:
Am Donnerstag, 05.09.2019, sind 
das Rathaus Schöllnach und die 
Bauhöfe Schöllnach und Au-
ßernzell wegen des alljährlichen 
Betriebsausflugs geschlossen.

Am 30. und 31. August findet 
wieder die AvD-Niederbayern-
Rallye statt. Startpunkt ist wie 
bisher Außernzell. Die Strecke 
kommt von Gunterding bei Has-
ling in die Gemeinde Zenting, 
führt weiter über Hörperting 
nach Obergriesgraben und bei 

Verkehrsbehinderungen durch die Rallye
der „Schnelln" wieder auf Zen-
tinger Gebiet.
Alle Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, daran zu denken, 
dass es aufgrund der Rallye zu 
Verkehrsbehinderungen im ge-
nannten Gebiet kommen kann.
sas-medien

MO
23.09.2019

15.30 bis 20.00 Uhr
Blutspende

SCHÖLLNACH
Realschule
Schulstr. 21

Für den Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes 
(BSD) können freie Liegen im 
Sommer schnell zum Risiko 
werden. Rückläufiges Spende-
Aufkommen infolge hoher 
Temperaturen kann im Ext-
remfall die Versorgung der Pa-
tienten im Freistaat gefährden.
Um dies zu vermeiden, sind 
die Lebensretter aus Bayern 
gerade jetzt gefragt.
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09903 1035
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Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

ROSMARIE KNEBLHAAR-STUDIO für SIE & IHN

Anmeldungen sind wieder

ab 05.09. möglich.

MI - FR 08 - 17 UHR | SA 07 - 13 UHR

ADALBERT-STIFTER-STR. 17 | 94508 SCHÖLLNACH | TEL. 09903-2255



BEKANNTMACHUNG

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Inkrafttreten der Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „WA Vorading-Siedlung“ durch das Deckblatt Nr. 2

 
Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat mit Beschluss vom 17.04.2019 die Änderung des Bebauungs- und Grünordnungs-
planes „WA Vorading-Siedlung“ durch das Deckblatt Nr. 2 als Satzung beschlossen.

Übersichtslageplan (unmaßstäblich):    Auszug aus der Satzung (unmaßstäblich):

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungs- und Grünordnungsplan 
„WA Vorading-Siedlung“, Deckblatt Nr. 2 tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungs- und Grünordnungsplan „WA Vorading-Siedlung“, Deckblatt Nr. 2 wird mit Begründung und Planteil vom Tag dieser Be-
kanntmachung an auf Dauer, zu jedermanns Einsicht, in Schöllnach, Marktplatz 12, Rathaus, Zimmer-Nr. 15, während der allgemeinen 
Dienststunden (Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr) bereitgehalten.

Außerhalb dieses Zeitraums können Termine zur Einsichtnahme unter der Tel.-Nr. 09903/9303-33 vereinbart werden. Auf Verlangen wird 
über den Inhalt der Satzung Auskunft gegeben. Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf nach Absprache eine anderweitige 
Möglichkeit für die Informationen.

Die Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter www.schoellnach.de  unter „Schöllnach-Info - +++Amtliche 
Bekanntmachungen+++“ eingesehen werden.
      
Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Marktgemeinde Schöllnach 
unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird

Alois Oswald
1. Bürgermeister

Markt Schöllnach
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Viele Neuerscheinungen 2019 sind in der Gemeindebücherei Schöll-
nach eingetroffen.
Die Leser dürfen sich in der Kategorie „Schöne Literatur“ vor allem 
freuen auf:
Band 3   Die Ärztin – Wege der Liebe
Band 2 Die Fotografin - Zeit der Entscheidung,
außerdem viele andere Romane und Krimis.

Für unsere jungen Leser haben wir zahlreiche neue 
Jugendbücher  
Kindersachbücher 
Erstlesebücher 
Kinderbücher 
und jede Menge Bilderbücher eingestellt.

Norwegen stellt sich als Ehrengast der Frankfurter Buchmesse 2019 
mit interessanter Lektüre vor - lassen Sie sich überraschen!
(Foto: Frankfurter Buchmesse / Anett Weirauch)

Achtung, neue Öffnungszeiten!
Die Bücherei ist geöffnet: 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ihr Büchereiteam

Infos aus der Gemeindebücherei

Das neue Schuljahr beginnt am 
Dienstag, 10. September. Wir 
bitten daher alle Verkehrsteil-
nehmer um besondere Auf-
merksamkeit und Rücksicht-
nahme. Gerade Schulanfänger 
sind anfangs meist überfordert 
auf ihrem Schulweg. Autofahrer 
sollten deshalb vor allem in der 
Nähe von Schulen und Kinder-
gärten besonders achtgeben.
Kinder benötigen bis zu dreimal 
mehr Zeit als Erwachsene, um 
auf gefährliche Situationen im 
Straßenverkehr zu reagieren. 
Ihr Hör- und Sehvermögen ist 
noch eingeschränkt, die Orien-
tierung fällt schwer. Außerdem 
versperren ihnen parkende Au-
tos am Fahrbahnrand die Sicht. 
Darum rät der ADAC Südbayern 
Eltern, bereits einige Wochen 
vor dem ersten Schultag den 

Achtung, erster Schultag!

Weg mehrmals mit ihrem Kind 
abzugehen und auf Gefahren-
stellen hinzuweisen. Der kür-
zeste Schulweg ist nicht immer 
der sicherste. Kleine Umwege 
können sinnvoll sein.
Abc-Schützen müssen auch an 
Zebrastreifen und Ampeln vor-
sichtig sein. Sie sollten Blick-
kontakt mit dem Autofahrer 
aufnehmen und erst losgehen, 
wenn er angehalten hat.
Ebenso wichtig ist die Vorbild-
rolle der Erwachsenen: Kinder 
ahmen falsches Handeln schnell 
nach. Junge Schüler lassen sich 
leicht ablenken, sodass sie Er-
lerntes vergessen. Deshalb kann 
nur gut eingeübtes Verhalten 
ihre Sicherheit im Straßenver-
kehr erhöhen.
ADAC Südbayern
Foto: ADAC/Stefanie Aumiller
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Mo - Fr 08 - 18 Uhr  &  Sa 08 - 14 Uhr

09903-941430

Öffnungszeiten

Telefon

Aktion vom  biS 26.08. 07.09.19

Heimdienst 8,45 €
je 20x 0,5 ltr., zzgl. Pfand

Abholmarkt



BEKANNTMACHUNG

Vollzug der Baugesetze; Inkrafttreten der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Hirt“ 

Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat mit Beschluss vom 17.04.2019 die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Hirt“ 
als Satzung beschlossen.

Übersichtslageplan (unmaßstäblich):     Auszug aus der Satzung (unmaßstäblich):

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Hirt“ wird mit Begründung und Planteil und naturschutzrechtlicher Eingriffsregelung sowie 
mit den in der Satzung aufgeführten Vorschriften und Verordnungen vom Tag dieser Bekanntmachung an auf Dauer, zu jedermanns Einsicht, 
in Schöllnach, Marktplatz 12, Rathaus, Zimmer-Nr. 15, während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr) bereitgehalten. Außerhalb dieses Zeitraums können Termine zur Einsichtnahme unter der Tel.-Nr. 
09903/9303-33 vereinbart werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt der Satzung Auskunft gegeben. Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir 
bieten bei Bedarf nach Absprache eine anderweitige Möglichkeit für die Informationen.
Die Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter www.schoellnach.de  unter „Schöllnach-Info - +++Amtliche 
Bekanntmachungen+++“ eingesehen werden. 
       
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Hirt“ mit Begründung, Planteil und naturschutz-
rechtlicher Eingriffsregelung in Kraft.

Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der vorstehenden Klarstellungs- und Ergänzungssatzung schriftlich gegenüber 
der Marktgemeinde Schöllnach unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

Markt Schöllnach
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Für ihre stimmigen Konzepte 
zur Verbesserung des Tierwohls 
in ihren Ställen hat Landwirt-
schaftsministerin Michaela 
Kaniber in München drei land-
wirtschaftliche Betriebe mit 
dem Tierwohl-Preis 2019 ausge-
zeichnet. Der mit jeweils 3.300 
Euro dotierte Preis ging an die 
Milchviehbetriebe Grubmüller 
aus Schöllnach (Lkr. Deggen-
dorf ) und Mayr aus Bockhorn 
(Lkr. Erding) sowie an den 
Mastschweinehalter Naß aus 
Gosheim (Lkr. Donau-Ries). 
„Sie haben eindrucksvoll un-
ter Beweis gestellt, wie sich mit 
kreativen Ideen das Wohlbefin-
den und die Lebensqualität von 
Nutztieren nachhaltig verbes-
sern lässt“, sagte die Ministerin 
bei der Preisverleihung im Mi-
nisterium.
Eine mit Fachleuten und Prakti-
kern aus Forschung, Verwaltung, 
Tierschutz und Berufsstand be-
setzte Jury hatte die drei Sieger-
betriebe aus 26 eingegangenen 
Bewerbungen ausgewählt. Der 
Milchviehbetrieb Grubmüller 
erhielt den Preis für die Konzep-
tion ihres Kompostierungsstalls 
mit großzügigem Flächenange-
bot, der den Tieren das Ausleben 
ihrer natürlichen Verhaltens-

weisen sehr gut ermöglicht. Der 
Betrieb arbeitet mit verschie-
denen Einstreumaterialien und 
einem durchdachten Manage-
ment im Liegebereich.
Mit dem Tierwohl-Preis werden 
seit 2014 konkrete Projekte aus-
gezeichnet, die bereits erfolg-
reich in die Praxis umgesetzt 
wurden. „Wir wollen zeigen, 

dass schon kleine bauliche, tech-
nische oder organisatorische 
Änderungen viel bewirken kön-
nen“, so Kaniber. Details zu den 
Sieger-Projekten gibt es unter 
www.stmelf.bayern.de/nutztier-
wohlpreis.

Im Bild: Alois Grubmüller, 
Landwirtschaftsministerin Mi-

chaela Kaniber und Martina 
Grubmüller.
sas-medien
Foto: Astrid Schmidhuber/StMELF

Der Markt Schöllnach gratuliert 
dem ausgezeichneten Betrieb 
und der engagierten Familie 
herzlich.
Alois Oswald, 1. Bürgermeister

Tierwohl-Preis 2019 für Schöllnacher Landwirte
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BITTE MELDEN / ZEUGEN GESUCHT
Vor ca. acht Wochen wurde auf dem REWE-Parkplatz ein älterer Mann
von einem anderen Mann umgelaufen.
Zeugen oder der Verursacher
werden gebeten, sich zu melden. Telefon 09903-1794

Suche Baugrundstück
im Raum Schöllnach
(ca. 800 - 1000 m²)

Tel.: 0175 / 86 89 190



Mit der Gesundheitsregionplus 
will das bayerische Staatsmi-
nisterium für Gesundheit und 
Pflege die Gesundheit der Be-
völkerung und die medizinische 
Versorgung im Freistaat weiter 
verbessern. Eine Fachliche Leit-
stelle im bayerischen Landesamt 
für Gesundheit und Lebensmit-
telsicherheit (LGL) berät Ge-
sundheitsregionenplus bei der 
Entwicklung und Vernetzung. 
Zu den aktuell bayernweit über 
50 geförderten Gesundheitsre-
gionenplus gehört nun auch der 
Landkreis Deggendorf. Seit 01. 
Juli 2019 leitet Rainer Unrecht 
die offizielle Geschäftsstel-
le der Gesundheitsregionplus 
am Landratsamt Deggendorf. 

Rainer Unrecht, der einen Ba-
chelor in Sportwissenschaften 
an der TU München und einen 
berufsbegleitenden Master in 
General Management an der 
TH Deggendorf absolvierte, war 
zuvor bereits als betrieblicher 
Gesundheitsmanager tätig. Der 
gebürtige Außernzeller steckt 
bereits voll in den Planungen für 
die nächsten Monate: so ist als 
offizieller Auftakt der Gesund-
heitsregionplus am 22. Oktober 
ein „Gesundheitskongress“ im 
Festsaal des Bezirksklinikum 
Mainkofen geplant. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, die Themen-
schwerpunkte im Landkreis De-
ggendorf zu analysieren.
Landratsamt - Foto: Landkreis

Gesundheitsregionplus im Landkreis Deggendorf startet

Gesundheit im Fokus: Regionalmanager Herbert Altmann (v.l.), 
Landrat Christian Bernreiter, Dr. Till Beiwinkel von der fachlichen 
Leitstelle für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit und der neue 
Geschäftsstellenleiter der Gesundheitsregionplus Rainer Unrecht.

Die Polizei rät, Wertgegenstän-
de grundsätzlich nicht im Kfz 
aufzubewahren. Das Auto ist 
kein Tresor: Daran sollten alle 
denken, vor allem, wenn sie da-
mit in den Urlaub fahren. Auch 
bei einer kurzen Rast sollten 
Wertsachen, Smartphone oder 
die teure Kamera nicht im Wa-
gen bleiben. Sonst haben Diebe 
besonders leichtes Spiel. 
Ein kurzer Tankstopp, ein klei-
ner Einkauf oder ein Ausflug 
zur nächsten Sehenswürdigkeit: 
Diebe nutzen viele Gelegenhei-
ten, um Wertsachen aus einem 
Kfz zu stehlen. Das passiert nicht 
nur in Urlaubsländern, sondern 
auch vor der Haustür. Diebstahl 
aus Kfz ist für Täter immer ein 
lukratives Geschäft – sie können 
blitzschnell Beute machen und 
ebenso schnell fliehen, bevor sie 
entdeckt werden. Dabei können 
sich Autofahrer bei jeder Fahrt 
vor Diebstahl schützen. „Wer 
grundsätzlich seine Wertsachen 
bei sich trägt und sein Fahrzeug 
abschließt, tut sehr viel für den 
Schutz vor Diebstahl“, erklärt 
Harald Schmidt, Leiter der Po-
lizeilichen Kriminalprävention 
der Länder und des Bundes.
Mit diesen Tipps schützen Sie 
Ihr Auto und Ihre Wertsachen 

Schützen Sie Wertsachen und Fahrzeug vor Dieben
im Urlaub und Zuhause:
• Stellen Sie Ihr Fahrzeug auf 
gut beleuchteten und belebten 
Parkplätzen ab. 
• Schließen Sie Ihr Fahrzeug 
grundsätzlich ab. Achten Sie bei 
einem Funkschlüssel darauf, ob 
es tatsächlich verschlossen ist.
• Lassen Sie keine Wertsachen 
oder Bargeld sichtbar liegen. 
Auch Verstecken ist nicht zu 
empfehlen, weil die Diebe jedes 
Versteck kennen.
• Ausweise, Fahrzeugpapiere 
und andere Dokumente sollten 
gerade auf Reisen niemals im 
Auto aufbewahrt werden. Neh-
men Sie diese stets an sich, wenn 
Sie das Auto verlassen. Fertigen 
Sie vor der Reise Kopien davon 
an. So haben Sie bei Verlust und 
Diebstahl alle Daten schnell zur 
Hand. 
• Bewahren Sie keine Wertsa-
chen im Kofferraum auf – auch 
wenn es sich bei Ausflügen be-
sonders anbietet. Nehmen Sie 
bei einer Übernachtung im Ho-
tel sämtliche Gepäckstücke aus 
dem Kofferraum. 

https://www.polizei-beratung.de/
medienangebot/detail/17-brem-
sen-sie-diebe-rechtzeitig-aus
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Kompostieranlage
OSTERHOFEN

Tel.: 09932/907214

Öffnungszeiten: 
Di: 7 –12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Do: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 

Fr: 7 –12 Uhr und 13 – 17 Uhr, Sa: 8 – 13 Uhr

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Graberde 45 Liter

Gartenerde lose

Universalerde für lose 
Rasen, Hochbeet, Gemüse

Torffreie/torf
reduzierte 

Produkte einkau
fen!

AUS UNSERERREGION

Grüngutannahmestelle im ERZ
AUSSERNZELL

Tel.: 09903/920300

Kompost 45 Liter

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50 & 70 Liter

Pflanzerde 45 Liter
Grab-/Zimmer- 
pflanzenerde 20 Liter

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 8 –17 Uhr, Samstag: 9 –14 Uhr

Torffreie, tor
freduzierte 

Produkte einkau
fen!

www.erdenprofis.de



Schöllnacher Kindergartenkinder erkunden den Markt
In der KiTa St. Maria und Josef 
hat sich im Kindergartenjahr 
2018/2019  einmal wöchentlich 
die kunterbunte Nachmittags-
gruppe „Do bin i dahoam“ ge-
troffen, um Schöllnach zu er-
kunden. Dabei möchten wir uns 
bei den ortsansässigen Geschäf-
ten, Einrichtungen und Verei-
nen recht herzlich bedanken, bei 
denen wir zu Besuch waren. 
Ein großes „Vergelts Gott“ geht 
an die Bäckerei Grausam, Eis-
diele La Fantasia, Komman-
dant Alexander Wilhelm und 
die Feuerwehr Schöllnach, Re-
gina Wandinger von den „Lil 
Saints“, Blumen Hopf, Roseni-
um, Schuhsport Oswald, Bür-
germeister Alois Oswald und 
Gemeinde, Christl Geier von der 
Bücherei, Eder Bau, Optik Fritz 
Müller, Schreinerei Hierbeck, 
Sparkasse, Apotheke Sonnen-

wald, Herrn Strauch vom SV 
Schöllnach, dem Trachtenver-
ein, SANKAN Karate, Gasthof 
Muckenthaler und Raiffeisen-
markt und dem Recyclinghof (es 
sei auch denen gedankt, die hier 
womöglich nicht namentlich 
aufgeführt sind).
Außerdem haben wir noch die 

umliegenden Spiel- und Sport-
plätze sowie die Kirche, die Ka-
pelle und den Friedhof besucht. 
Das Nachmittagsprogramm en-
dete mit einer Kunstausstellung 
für die Eltern, bei der die Kinder 
ihre erlebnisreichen Eindrücke 
auf das Papier gebracht haben.
Wir blicken auf ein tolles Jahr 

zurück, in dem die Kinder einen 
umfassenden Überblick über 
den Ort bekommen haben.
Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich bei allen, die sich für 
uns Zeit genommen haben. 
Magdalena Liebl, Hanna Kolbinger, 
Gina Stöckl - Foto: Kindergarten

Der Bayernpark in Reisbach war 
das diesjährige Ausflugsziel für 
die Pflegefamilien im Landkreis 
Deggendorf. Organisiert hatte 
den kurzweiligen Ausflug wie-
der der Pflegekinderdienst des 
Landratsamts Deggendorf als 
Geste der Anerkennung für die 
geleistete wertvolle Arbeit.
24 Pflegefamilien und insgesamt 
50 Kinder nutzten das Angebot, 
an dem auch die zuständigen 
Mitarbeiterinnen des Landrat-
samts teilnahmen.
Unbeschwert und begeistert ge-
nossen die Kinder diesen Tag. 
Die Mutigen konnten sich bei 
der Fahrt mit dem rasanten Frei-
schützen, beim Flug mit dem 

Adler und beim Wildwasserraf-
ting beweisen, während sich die 
Kleineren mit der Gondelbahn, 
beim Bulldogfahren oder mit 

Pflegefamilien unternehmen Ausflug in den Bayernpark

der Raupen-Achterbahn amü-
sierten. In dem weitläufigen 
Park gab es für jedes Alter und 
für vielerlei Interessen tolle An-

gebote und so verging die Zeit 
wie im Flug bis zur Heimfahrt 
am späten Nachmittag.
Die Pflegeeltern und das beglei-
tende Fachpersonal schätzen 
den Jahresausflug auch als gute 
Gelegenheit zur Kontaktpflege, 
zum Austausch untereinander 
und für Erziehungstipps.

Dringend
Das Amt für Jugend und Familie 
sucht laufend neue, engagier-
te Pflegeeltern. Interessenten 
können sich unverbindlich beim 
Pflegekinderdienst des Landrat-
samts Deggendorf unter 0991/ 
3100 355 beraten lassen.
Landratsamt - Foto: Bayernpark
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Das SFZ Schöllnach-Osterhofen 
mit der Schreinerei Hierbeck als 
Sponsor nahm auch am diesjäh-
rigen 2-Brückenlauf in Deggen-
dorf mit einer kleinen, aber star-
ken Gruppe teil.
Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen startete Aaron Sommer 
über 1000 m und wurde in sei-
ner Altersklasse Sechster. Auch 
die Erwachsenen zeigten über 
die 4.200 m und 8.400 m durch-

SFZ war beim 2-Brücken-Lauf wieder sehr erfolgreich

wegs gute Leistungen und wur-
den mit einem 3. Platz (Julian 
Haslinger) und weiteren guten 
Platzierungen belohnt.
Im Zielbereich konnten sich die 
Athleten anschließend mit Ge-
tränken und Essen stärken. Da-
bei wurde beschlossen, auch im 
nächsten Jahr  - beim Parklauf in 
Osterhofen – erneut an den Start 
zu gehen.
Franz Rager - Foto: Schule

Die Schulfamilie der Realschule 
Schöllnach bedankt sich beim 
Vorsitzenden des Elternbeirats, 
Gerhard Früchtl, und dem Vor-
sitzenden des Fördervereins, Ar-
min Drieschner, für die großzü-
gige Spende. Dank dieser konnte 
die Realschule eine neue Eistru-
he und neue Sitzmöbel für die 
Terrasse kaufen, die dringend 
benötigt wurden. 
Barbara Brutscher - Fotos: Realschule

Großzügige Spenden an die Realschule Schöllnach
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Ausgezeichnet für

Qualität und Service

Ergebnis: „Gut“

Emminger Str. 7 . 94508 Schöllnach . E-Mail kfz-hartl@t-online.de
Telefon 09903-1305 und 2390 . Telefax 09903-1625 . Mobil 0171-5363344

Inspektion aller Fabrikate inkl. Mobilitätsgarantie

TÜV / HU (mit integr. AU) durch autor. Prüforg.

Unfallinstandsetzung

Neu- und Gebrauchtwagen

Klimaservice

Rad und Reifen

Autoglas

Bremsen, Kupplung, Auspuff

Werkstattersatzwagen

Liqui-Moly-Produkte

Kfz-Hartl
M e i s t e r b e t r i e b

•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes *nach Ankündigung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse



Der vorletzte Schultag war ein 
besonderer Tag für die Real-
schule Schöllnach. Im Rahmen 
des „Tages der Ehrungen“ wur-
den Schüler, die sich entweder 
durch soziales Engagement in 
der Schulfamilie, durch heraus-
ragende sportliche oder musi-
kalische Leistungen oder durch 
den besten Notendurchschnitt 
innerhalb der eigenen Klasse 
auszeichnen, mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit wertgeschätzt. 
In diesem Zusammenhang 
konnte auch der Erhalt des Sie-
gels „Fairtrade-School“ gefeiert 
werden. Um dieses Siegel zu er-
langen, organisierte das Fairtra-
de-Team um Ramona Eckmüller 
und Michaela Weiß seit vergan-
genem Herbst diverse Aktionen: 
einen Nikolausverkauf, einen 
Stand mit Eine-Welt-Produkten 
am Weihnachtsbasar und Som-
merfest, eine Osterhasensuch-
aktion für die 5. Klassen, einen 
Cocktail-Verkauf mit fair ge-
handelten Säften und den Ver-
kauf der Plant-for-the-planet-
Schokolade, die nicht nur fair 
gehandelt, sondern zudem auch 
biozertifiziert ist und bei den 
Schülern großen Anklang fand. 
Zur Beschaffung der Produkte 
startete man eine Kooperation 

mit dem Weltladen Hengers-
berg, der einen Einblick in das 
bunte Sortiment fair gehandel-
ter Waren gewährleistet. Fair-
trade geht über Schokolade, Ba-
nanen und Kaffee hinaus, was 
die Schüler auch anhand aus-
gewählter Unterrichtsprojekte 
z.B. in den Fächern Wirtschaft, 
Erdkunde, katholischer Religi-
onslehre entdecken konnten. 
Die Schüler bahnten sich einen 
Weg durch die verschiedenen 
Fairtrade-Siegel, erfuhren, wel-
che konkreten Auswirkungen 
der faire Handel auf die Produ-
zentenfamilien vor Ort hat und 

welche ökonomischen und so-
zialen Kriterien ein Betrieb er-
füllen muss, um als „fairtrade“ 
zertifiziert werden zu können.
Das Siegel „Fairtrade-School“ 
– welches in Deutschland mitt-
lerweile mehr als 600 Schulen 
tragen – ehrt damit das Enga-
gement der Schüler für mehr 
Gerechtigkeit in der Welt. Sie 
werden sensibilisiert für einen 
bewussten, nachhaltigen und 
fairen Konsum von Waren. Die 
Schöllnacher Realschüler wol-
len hinter die Zusammenhänge 
von Produktionsketten blicken 
und für mehr Fairness eintreten. 

Jeder von uns hat es eben selbst 
in der Hand, ob beispielsweise 
Kinderarbeit weiterhin hinge-
nommen wird, oder ob wir ein 
paar Cent mehr ausgeben und 
dafür unser Kaufverhalten am 
Fairness-Gedanken orientieren.
Der Startschuss ist gemacht und 
die engagierte Schöllnacher 
Realschulfamilie will auch im 
kommenden Schuljahr span-
nende Projekte (vorgesehen ist 
mitunter ein regionales-faires 
Frühstück) organisieren, um das 
Thema „Fairtrade“ weiterhin in 
den Mittelpunkt zu rücken.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Die Realschule Schöllnach ist Fairtrade-School
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Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

isa Bella von Kopf bis Fuß mit Herz

Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger • Dörflerweg 9 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-2426
Angebote und Infos unter www.massage-isabella.jimdo.com



Schulleiterin Marion Scholz 
wechselt vom SFZ Schöllnach-
Osterhofen an die St.-Notker-
Schule in Deggendorf. Es war 
mit drei Jahren eine relativ 
kurze Zeit am SFZ Schöllnach-
Osterhofen. Die Verabschiedun-
gen, die Marion Scholz bereitet 
wurden, zeigten aber, dass es 
eine äußerst intensive Zeit war, 
die sowohl bei den Schülern als 
auch bei den Kollegen sehr po-
sitive Erinnerungen hinterlässt.
Im August 2016 trat Mari-
on Scholz ihre neue Stelle als 
Schulleiterin des SFZ Schöll-
nach-Osterhofen an.

Neue Bleibe für die Schule
Im November musste sie ge-
meinsam mit dem ebenfalls neu 
ernannten Konrektor Franz Ra-
ger spontan die Räumung des 
einsturzgefährdeten Schulge-
bäudes in Osterhofen managen 
und auf die Schnelle eine neue 
Bleibe suchen, um eine drohen-
de Schließung des Standortes 
abzuwenden. Es folgten drei 
aufregende Jahre, in denen Ma-
rion Scholz bei den Planungen 
zum Neubau des Osterhofener 
Schulgebäudes, drei Umzügen 
und der Neugestaltung des Au-
ßengeländes in Schöllnach ihre 

bautechnische Begabung und 
Erfahrung unter Beweis stellte.
Als echte „Macherin“ stemm-
te sie scheinbar nebenher den 
Schulalltag. Sie nahm sich zu 
jeder Zeit der Sorgen und Nöte 
von Schülern, Eltern und Kol-
legen an, koordinierte die Zu-
sammenarbeit mit benachbarten 
Schulen und externen Koope-
rationspartnern und trieb die 
Schulentwicklung, z. B. im Be-
reich der Digitalisierung, und 
den Ausbau des Ganztagskon-
zepts voran.

Abschied mit „Dalli Klick“
Zu unterschiedlichen Gelegen-
heiten verabschiedeten sich die 
Elternbeiräte, das Kollegium 

und die Schüler beider Standor-
te von Marion Scholz. Während 
sie in Osterhofen einige Prüfun-
gen ablegte, um als Kapitänin 
eine „Ballonfahrt“ antreten zu 
dürfen, stellte sie in Schöllnach 
ihr Wissen um das Schulhaus 
im Rahmen eines „Dalli Klick-
Spiels“ unter Beweis und gab 
dem gesamten Kollegium bei 
einem „Rote Couch“-Interview 
einen Einblick in ihre persön-
lichen Gedanken. Die von den 
Schülern und Kollegen selbstge-
stalteten Geschenke rührten sie 
sehr und machten ihr den Ab-
schied noch schwerer.

Mehrere Veränderungen
Neben der Schulleitung gibt es 

Abschied nach drei turbulenten Jahren

im kommenden Schuljahr auch 
in anderen Bereichen starke 
personelle Veränderungen am 
SFZ. Ein Kollege geht in den Ru-
hestand, vier Kolleginnen verab-
schieden sich in die Elternzeit. 
Der Jugendsozialarbeiter wech-
selt, die Mitarbeiterinnen aus 
dem offenen Ganztag und der 
Verwaltung in Osterhofen ver-
lassen die Schule und die Prak-
tikanten setzen ihre Ausbildung 
an anderer Stelle fort oder stei-
gen in das Berufsleben ein.
Ihnen allen sagt die Schulfamilie 
des SFZ Schöllnach-Osterhofen 
ein herzliches „Dankeschön“ 
und wünscht ihnen für die Zu-
kunft alles Gute!
Nicole Zink - Fotos: Schule
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„Ich wünsche dir viel Glück“: 
So lautete das Thema des Fami-
liengottesdienstes, zu dem der 
Riggerdinger Kindergarten ein-
geladen hat.
Dass es bei diesem Gottesdienst 
um etwas Besonderes ging, be-
merkten die zahlreichen Got-
tesdienstbesucher bereits beim 
Betreten der wunderschön ge-
schmückten Kirche.
Während der Feier wurde auf 
25 Jahre Kindergarten St. Anna 
zurückgeblickt. Im September 
1994 öffneten sich zum ersten 
Mal die Türen des Riggerdinger 
Kindergartens. Seither ist viel 
geschehen! Doch eines bleibt 
gleich – zu jedem Kindergar-
tenanfang gehört auch ein Ende. 
Und somit hieß es auch dieses 
Jahr für fünf Kinder Abschied-
nehmen vom Kindergarten.
Gemeinsam mit dem Riggerdin-
ger Kirchenchor gestaltete der 
Kindergarten einen feierlichen 
Gottesdienst, bei dem immer 
wieder das Thema „Glück“ er-
wähnt wurde.
Zum Andenken an ihre Zeit im 
Kindergarten bekamen die Kin-
der einen Glücksbringer, den Pa-
ter Justin zuvor gesegnet hatte.

Abschied vom
Caritas-Vorstand
Und dann hieß es noch mal Ab-
schiednehmen. Die Kindergar-
tenleitung Sabine Breit bat die 
ehemalige Vorstandschaft des 
Pfarrcaritasvereins Riggerding 
zu sich. Viel Arbeit und Enga-
gement braucht es, um so eine 
Einrichtung aufrecht zu erhal-
ten. Im März dieses Jahres leg-
ten sechs Vorstandsmitglieder 
nach jahrelanger, für einige so-
gar nach jahrzehntelanger eh-
renamtlicher Tätigkeit ihr Amt 
nieder.
Mit einem „Sag ganz leis pfüat 
de, wenn´s Zeit is zum Geh!“ und 
einem Erinnerungsgeschenk 

wurde der scheidenden Vor-
standschaft für ihren überaus 
großen Einsatz gedankt. Die 
übrigen Gottesdienstbesucher 
bedankten sich mit einem kräfti-
gen Applaus.

„Glückwünsche“
steigen in den Himmel
Nach dem Gottesdienst folgte 
ein gemütliches Elternfest im 
Kindergarten, das der amtie-
rende Elternbeirat organisiert 
hatte. Die Kindergartenkinder 
tobten sich in der Hüpfburg aus 
und durften „Glückwünsche“ in 
Form von bunten Luftballons in 
den Himmel schicken.
Sabine Breit - Fotos: Kindergarten

Abschiedsfeier im Riggerdinger Kindergarten
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Das war im September 1969 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Begräbnisse künftig am Nachmittag

Über das Programm der Nach-
mission, die vom 12. bis 19. 
Oktober in Form einer Ge-
meinschaftswoche stattfindet, 
beriet der Pfarrgemeinderat in 
einer Sitzung. Die Zusammen-
gehörigkeit der Pfarrfamilie 
soll mit kirchlichen und weltli-
chen Veranstaltungen bekundet 
werden: Festgottesdienst, Al-
tennachmittag mit Bewirtung, 
Pfarrgemeinderatssitzung am 
Abend (Sonntag). Die folgenden 
drei Tage sind für Dorfabende 
mit auswärtigen Referenten in 
Poppenberg, Taiding und Obl-

fing vorgesehen. Zugleich ist 
der Dienstag als Jugendtag 
gedacht. Am Tag der Familie 
(Donnerstag) finden abends 
Vorträge statt. Dem Totenge-
denken schlicßt sich am Freitag 
eine Pfarrversammlung an. Der 
Samstag wird freigehalten, um 
den Gläubigen Gelegenheit zur 
Beichte zu geben. Am letzten 
Tag, dem Sonntag, ist nochmals 
gemeinsamer Gottesdienst. Ein 
Heimatabend soll die Gemein-
schaftswoche beschließen.
Dem genauen Programm, das 
in der Woche vor der Nachmis-

sion jedem Haushalt zugestellt 
werden soll, wird eine Art Fra-
gebogen beiliegen, auf dem die 
Pfarrangehörigen Vorschläge 
machen oder Beschwerde füh-
ren können. - Im weiteren Ver-
lauf der Sitzung wurde über die 
schlechte Funktion der Laut-
sprecheranlage in der Pfarr-
kirche geklagt. Die zuständige 
Firma soll angewiesen werden, 
die Anlage zu überprüfen. - De-
kan Max Poppenwimmer wies 
darauf hin, daß durch die neue 
Unterrichtsgestaltung (Religi-
onsstunden) an der Volks- und 

Sonderschule Beerdigungen an 
den Vormittagen in Frage ge-
stellt seien. Seinem Vorschlag, 
Beerdigungen in Zukunft am 
Nachmittag vorzunehmen, 
stimmte der Pfarrgemeinderat 
zu. Eine weitere Änderung wur-
de dahingehend beschlossen, 
daß der Trauergottesdienst im 
Gegensatz zur bisherigen Ge-
pflogenheit nach dem Begräb-
nis stattfindet. Die Beerdigun-
gen werden somit von 9 auf 15 
Uhr verlegt.

Die Finanzen sind kein Grund zur Vereinsmüdigkeit

Eine neue Vorstandschaft 
erhielt der Schützenverein 
„Sonnenwald“ bei der Gene-
ralversammlung im Gasthaus 
Schwarzkopf. Schützenmeister 
Paul Niebsch, der sein Amt zur 
Verfügung stellte, erstattete 
den Tätigkeitsbericht der ver-
gangenen drei Jahre. Bis 1968 
habe sich der Verein mit jeweils 
drei Mannschaften an den Gau-
rundenkämpfen beteiligt.
Seit der letzten Generalver-
sammlung wurden zwei Mit-
gliederversammlungen und 16 
Ausschußsitzungen abgehalten. 
Die „Sonnenwald“-Schützen be-
teiligten sich an Gau-, Freund-
schafts- und Preisschießen. 
Veranstaltungen wie Königs- 
und Vereinsmeisterschießen, 
vereinsinterne Preisschießen, 
Kindstauf- und Geburtstags-
schießen rundeten die Tätigkeit 
der Schützen ab. Trotzdem sei 
das Interesse am Schießsport 
stark geschwunden, sagte der 
Schützenmeister. Dafür könn-
ten mehrere Gründe angeführt 
werden. Einmal leide gerade 
der Schützenverein unter den 
vielen Veranstaltungen, die in 
der Hauptsache an Samstagen, 
da auch die Schießabende an-

gesetzt sind, stattfinden. Weil 
man glaubte, die Teilnahme an 
den Gaurundenkämpfen sei dem 
Vereinsleben nicht zuträglich, 
habe man 1968 keine Mann-
schaften mehr gemeldet. Ein 
besserer Besuch der Schießaben-
de konnte aber auch dadurch 
nicht erzielt werden. Dem Verein 
fehlen besonders Jungschützen, 
die für den Fortbestand wichtig 
wären. Nachdem sich alle anwe-
senden Schützen vorgenommen 
hatten, sich zu bessern, war aus 
dem Bericht des Kassiers Max 
Triendl zu entnehmen, daß die 
Finanzen kein Grund zur Ver-
einsmüdigkeit wären. Die Neu-
wahl bereitete einige Qual, was 
bei den meisten Vereinen der 
Fall ist. Fänden sich nicht doch 
immer wieder einige Idealisten, 
so wäre es um das Vereinsleben 
geschehen. Einstimmig wurden 
gewählt: Ludwig Schwarzkopf 
jun. zum Schützenmeister, Paul 
Niebsch zu seinem Stellvertre-
ter, Max Triendl zum Kassier 
und Max Göschl zum Schrift-
führer. Dem Vereinsausschuß 
gehören an: Hermann Blöchin-
ger, Engelbert Habereder, Hein-
rich Schwindl, Josef Endl und 
Ferdinand Birchinger.

Neuer Kaplan

Einen neuen Kaplan wird die 
Pfarrei zum 1. Oktober bekom-
men, nachdem Johann Schoß-
leitner die Pfarrei Bischofsreut 
(Landkreis Wolfstein) verliehen 
wurde. Kaplan Schoßleitner am-
tierte zwei Jahre in Schöllnach 
und hat sich in dieser Zeit be-
sonders um die Jugend verdient 
gemacht. Im letzten Jahr un-
ternahm er mit den Burschen 
und Mädchen eine Fahrt nach 

Über den Vollzug der in letzter 
Zeit gefaßten Beschlüsse berich-
tete Bürgermeister Anton Dan-
kesreiter bei einer Sitzung des 
Marktrates. Der Bürgermeister 
kritisierte auch diesmal die 
Nichteinhaltung von Auflagen, 
die bei der Genehmigung von 
Bauplänen von Gemeinde und 
Kreisbauamt gemacht werden. 
Über die Straßenbaumaßnah-
men im nächsten Jahr wurde be-
schlossen, die Hochstraße (zwi-
schen der Bahnhofstraße und 
dem westlichen Ortsausgang) 
und die Friedhofstraße projek-
tieren zu lassen. Die Hochstraße 

Vorbereitung zum Bau zweier Ortsstraßen
soll die Staatsstraße wesentlich 
entlasten. Die Projektierung 
einer weiteren Maßnahme soll 
sich bei einer Besichtigung des 
Straßennentzes vor der nächs-
ten Sitzung ergeben. - Von der 
Zuhörerbank wurde die Anlage 
des schon öfters diskutierten 
Schulweges angeregt. Marktrat 
Geier schlug vor, den alten Kir-
chenweg entlang an Rathaus, 
Kirche, Pfarrhof und der nörd-
lichen Siedlung auszuheben, mit 
Mineralbeton füllen und mit 
einer Feinschicht versehen zu 
lassen. Der Vorschlag wurde 
einstimmig gebilligt. [...]

Frankreich. Ein Gegenbesuch 
junger Franzosen fand in die-
sem Sommer statt. Ein Erlebnis 
war auch die diesjährige Hol-
land-Fahrt. Die Versetzung des 
aufgeschlossenen, modernen 
Priesters wird in der Pfarrei 
bedauert.
Seine Stelle wird Kaplan Franz 
Buha, ein gebürtiger Zwieseler, 
der zuletzt in Hofkirchen tätig 
war, einnehmen.
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Ein triumphales Heimspiel für Jodel-Wahnsinn

Das war ein Griff in die rich-
tige Kiste: Mit dem Gastspiel 
des Trios „Bairisch Diatoni-
scher Jodel-Wahnsinn“ hat der 
SPD-Ortsverein einen Beitrag 
zum aktuellen Wahlkampf ge-
liefert, der ihm sicherlich Freun-
de eingebracht hat. Ob´s bei der 
Landtagswahl am kommenden 
Sonntag hilft, steht auf einem 
anderen Blatt.
Ein Blick in den gutbesetzten 
Muckenthaler-Saal genügte um 
festzustellen, daß es sich hier 
um eine SPD-Veranstaltung 
handelte. Doch viele junge Leu-
te aus Schöllnach und Umge-
bung waren nur gekommen, um 
ein satirisches Musik-Spektakel 

live zu erleben, das man nicht 
so schnell vergessen wird. Nach 
zwei Stunden kamen Monika 
Drasch (ihre Eltern sind in Hub 
bei Schwanenkirchen daheim), 
Josef Brustmann (Wolfratshau-
sen) und Otto Göttler (Mün-
chen) um Zugaben nicht umhin, 
weil das „volksfreche“ Trio 
mit bitterbösen Reimen und 
Einlagen donnernden Beifall 
eingeheimst hatte. [...] Monika 
Drasch (mit ihrer giftgrünen 
Geige), Josef Brustmann (Tuba) 
und Otto Göttler (Diatonische 
Ziach) spielten und sangen sich 
in die Herzen der Besucher, die 
aus allen Himmelsrichtungen 
gekommen waren. [...]

Gründung ließ damals bayernweit aufhorchen

Die Hege und Pflege sowie 
die Bewirtschaftung der klei-
nen Forellenbäche war die vor-
dringliche Aufgabe der Grün-
dungsväter des Fischereivereins 
Schöllnach. Mit einem kleinen 
Festprogramm feierte der Ver-
ein nun seinen 40. Geburtstag.
In jenen Jahren wurde noch 
nicht viel von Naturschutz ge-
sprochen, die Gründung der Ge-
nossenschaft ließ über die Gren-
zen Bayerns hinaus aufhorchen.
Begonnen hatten die Feierlich-
keiten bereits am Freitag mit 
dem Hegefischen an der Do-
nau bei Hengersberg. Da der 
FC Schöllnach selbst nur kleine 
Bayerwaldbäche bewirtschaftet, 
stellte der befreundete Nach-
barverein sein Fischrecht zur 
Verfügung. Beim Abwiegen 
wurde festgestellt, daß der neue 
Fischerkönig Anton Liebl heißt.
Am Samstag fand im Kamm-
bräu in Zenting ein Festabend 
statt. FV-Vorsitzender Heinrich 
Hopfner begrüßte den nieder-
bayerischen Fischereipräsi-
denten Dietmar Franzke, stv. 

Landrat Michael Geier, Bürger-
meister Franz Lindner und den 
stv. Bürgermeister von Zenting, 
Josef Sigl. [...]
Rückblick hielt Vorsitzender 
Heinrich Hopfner. Am 1. August 
1954 wurde der Verein als Fi-
schereigenossenschaft gegrün-
det. Die Gründungsmitglieder 
waren sein Vater Dr. Hellmuth 
Hopfner, Franz Zacher, Karl 
Amberger, Heinrich Bumberger, 
Alois Stoitzer, Heinrich Wallner, 

Xaver Biebl und Anton Schrö-
der. Noch im selben Jahr hatte 
der neue Verein 24 Mitglieder. 
Das ursprüngliche Revier um-
faßte die Schöllnacher Ohe, mit 
vier kleinen Nebenbächen. [...]
Hopfner: „Kaum jemand hat 
sich in der Nachkriegszeit um 
die kleinen Bäche gekümmert. 
Häufig verwahrlost, als Abwas-
sergräben und wilde Müllhalden 
mißbraucht, führten sie vielfach 
ein tristes Dasein“. Erst die 

wichtige und regelmäßige Ge-
wässerpflege und Überwachung, 
der richtige Besatz mit sieben 
einheimischen Fischarten ha-
ben fischereiliche und ökologi-
sche Verhältnisse geschaffen.
1960 konnte auch in derRanfel-
ser Ohe geangelt werden. [...]

zusammengestellt von sas-medien

Beim Vereinsjubiläum wurden mehrere Mitglieder und der neue Fischerkönig geehrt (v.l.): Heinrich 
Hopfner, Erwin Blöchl, Ferdinand Marxt, Anton Liebl, Georg Drab, Dietmar Franzke, Erich Bertl, Xaver 
Bertl und Albert Gerl.

Das war Grund zum Feiern

„G´sund mußt sein, Glück 
brauchst und gute Mitarbeiter“. 
Das ist der Leitsatz von Dipl.-
Ing. (FH) Godehard Eder, der 
seit 25 Jahren die Baufirma 
Eder in Eigenverantwortung 
führt und der am Freitag im 
Muckenthaler-Saal über 400 
Gratulanten aus allen Bevöl-
kerungsschichten, Politik und 
Wirtschaft um sich versammelt 
hatte. Die Firmengruppe Eder 
beschäftigt zur Zeit 130 Mitar-
beiter und weist einen jährli-
chen Gesamtumsatz von rund 
25 Millionen DM aus.
Welchen Stellenwert die Firma 
Eder in und weit über Schöll-
nach hinaus genießt, zeigte sich 

am Freitagabend: Godehard 
Eder mit Ehefrau Anneliese, 
Sohn Markus und Tochter Ul-
rike schüttelten fleißig Hän-
de. Der prächtig geschmückte 
Muckenthaler-Saal platzte bald 
aus allen Nähten, weil so viele 
gekommen waren, um „mit dem 
Chef und der Chefin“ zu feiern. 
Bei der Ehrung langjähriger 
Mitarbeiter erwies es sich, daß 
der Chef zu seinen Mitarbeitern 
eine persönliche Bindung hat: 
Neun Mitarbeiter sind schon 
über 20 Jahre dabei, drei über 
30 und Martin Blöchinger durf-
te für sich in Anspruch nehmen, 
seit 44 Jahren in der Firma zu 
sein.
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Die Abschlussschüler des SFZ 
Schöllnach-Osterhofen haben es 
wieder geschafft: Nach zwei in-
tensiven Jahren in der Oberstufe 
des Sonderpädagogischen För-
derzentrums Schöllnach-Oster-
hofen verabschiedeten sich die 
Abschlussschüler.
Stolz nahmen sie in Schöllnach 
von ihrer Klassenlehrerin Caro-
lin Eter und Schulleiterin Ma-
rion Scholz und in Osterhofen 
von ihrer Klassenlehrerin Ni-
cole Zink und Konrektor Franz 
Rager ihre Zeugnisse entgegen. 
Nach vorheriger Beratung tra-
ten insgesamt fünf Schüler zur 
Abschlussprüfung im Bildungs-
gang des Förderschwerpunkts 
Lernen und sieben Schülerinnen 
und Schüler zu den Prüfungen 
im Rahmen des Mittelschul-Ab-
schlusses an. Trotz des schönen 
Wetters haben sie ihre Vorbe-
reitungen auf die Abschlussprü-
fungen sehr ernst genommen, so 
dass alle mit erfreulichen Ergeb-
nissen bestanden haben.
Die Schulfamilie verabschiedete 
sich mit selbstgedrehten Filmen, 
Gedichten, Liedern, Tänzen, 
Wünschen für die Zukunft und 
vielen Erinnerungen an lustige 
Anekdoten von ihren Mitschü-
lern. Auch die Abschlussschüler 

zeigten mit einer Powerpoint-
Präsentation mit sehr persön-
lichen und herzlichen Grüßen 
an ihre Klassenkameraden und 
Lehrer, wie wohl sie sich an „ih-
rer“ Schule fühlten.
Für sie alle beginnt nun ein neu-
er Lebensabschnitt, auf den sie 
unter anderem in den letzten 
zwei Jahren intensiv vorberei-
tet wurden. Sie absolvierten 
mehrwöchige Praktika in unter-
schiedlichen Betrieben, nahmen 
an Berufsbildungsmaßnahmen 
wie Karrierecamp oder Werk-
statttagen teil und informier-
ten sich über weiterführende 
Schulen. Begleitet und intensiv 
beraten wurden sie dabei neben 
ihren Lehrern beispielsweise 

von der Agentur für Arbeit. So 
fand jeder Schüler seine Stärken 
heraus, die ihn im kommenden 
Schuljahr in die Ausbildung 
oder an die Berufsschule füh-
ren. Erfreulicherweise konnten 
etliche Schüler direkt durch ein 
engagiertes Praktikum Betriebe 
von sich überzeugen, so dass sie 
einen Ausbildungsvertrag ange-
boten bekamen.
Das SFZ Schöllnach-Osterhofen 
macht immer wieder die Erfah-
rung, dass seine Schüler bei vie-
len handwerklichen Betrieben 
sehr willkommen sind. Dement-
sprechend haben interessierte 
und motivierte Schüler des För-
derzentrums sehr gute Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt. Für diese 

gute Zusammenarbeit auch über 
Praktika hinaus ist das SFZ den 
Betrieben sehr dankbar.
Auch für die Vorschulkinder der 
SVE (Schulvorbereitende Ein-
richtung) am SFZ Schöllnach-
Osterhofen beginnt im Septem-
ber ein neuer Lebensabschnitt: 
Sie kommen in die Schule. Auch 
sie wurden von der Schulfamilie 
feierlich mit Schultüten, Schlüs-
selanhängern, Gedichten und 
anderem verabschiedet.
Die gesamte Schulfamilie des 
SFZ Schöllnach-Osterhofen 
wünscht ihren Schützlingen für 
ihren weiteren Lebensweg viel 
Erfolg und alles Gute!
Franz Rager - Foto: SFZ

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
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Früher war alles... genau so
„Früher war alles besser“, heißt 
es so schön, wenn die Menschen 
nostalgisch werden. Da ist es 
doch gut, dass manches von frü-
her wieder neu aufgelegt wird. 
Das ist auch bei unserem ak-
tuellen Spieletipp der Fall: Die 
„Monsterjäger“, 2019 erschie-
nen bei Schmidt Spiele, gab es 
früher schon mal. 1987 brachte 
„Parker“ den „Monster-Mix“ auf 
den Markt, dessen Spielprinzip 
schon damals so einfach wie lus-
tig war.

Monsterklatscher in 4 Farben
Schauen wir uns die Neuauflage 
einmal genauer an...
„Monsterjäger“ ist ein Reakti-
onsspiel für zwei bis vier Spieler 
ab fünf Jahren. Jedes Spiel dau-
ert zwischen 15 und 20 Minuten. 
Zum Spielumfang gehören 27 
Spielkarten, auf denen Augen, 
Beine und Körper von Monstern 
aufgedruckt sind. Die „Monster-
klatscher“ in vier Farben sind 
aus stabilem Plastik mit Saug-
napf vorne drauf - mit ihnen 
werden die Karten gesammelt. 
Die werden vom Monster-Mixer 
vorgegeben - ein Druck auf des-
sen Auge setzt die Mechanik 
in Gang, die in jeder Runde ein 
neues Monster „mixt“.

„Monster gefangen“
Alle Mitspieler suchen gleich-
zeitig das auf dem Mischer 
angezeigte Monster. Mit dem 
„Monsterklatscher“ wird  unter 
den ausliegenden Karten das 
gesuchte Monster eingefangen. 
Wer das Monster als erste findet, 
sichert sich die Karte mit seinem 
Klatscher und ruft „Monster ge-
fangen“. Wer zuerst fünf Mons-
terkarten hat, hat gewonnen.

Unterhaltsames Spiel
Das Spielprinzip ist schnell er-
klärt, das Spiel selbst ist flott 
gespielt und sehr unterhalt-
sam. Die Karten sind griffig, die 
Monsterklatscher gut verar-
beitet, die Monsterfiguren lus-
tig - ein schönes Remake eines 
Spiels, das viele vielleicht noch 
aus ihrer eigenen Kindheit ken-
nen. Und auch heute freuen sich 
Kinder ab 5 Jahren darüber, so 
fröhlich grinsende Monster ein-
fangen zu dürfen.
Sabine Süß - Foto: sas-medien

typ: kinderspiel
Verlag: schmidt spiele®
spieler: 2-4
Alter: ab 5 Jahren
Zeit: 15-20 min
Preis: zwischen 16 und 21 euro
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Kreisliga-Meisterschaft
Sommer 2019
Unsere 2. Mannschaft in der 
Besetzung mit Manfred Jakob, 
Gerhard Heininger, Josef Binder 
und Thomas Fehrer hat den Auf-
stieg in die Bezirksliga-Süd ge-
schafft. Bei dem Meisterschafts-
wettbewerb in der Kreisliga am 
21.7.2019 in der Sepp-Stadler-
Halle in Plattling, an dem 15 
Mannschaften teilnahmen, kam 
unsere Mannschaft mit 18:10 
Punkten und mit einer Stockno-
te von 1,061 auf einen hervorra-
genden zweiten Tabellenplatz 
hinter dem MDSC Plattling mit 
gleicher Punktezahl und der 
besseren Stocknote von 1,964. 
Als dritter Aufsteiger hat sich 
der EC Michaelsbuch qualifi-
ziert mit 17:11 Punkten.
Foto: Kreis Donauland

Meisterschaft Oberliga Ost/
West Sommer 2019
Am 1. Wettbewerbstag in der 

Oberliga Ost/West, der am 
6.7.2019 in der Stockhalle in Pil-
gramsberg ausgetragen wurde, 
konnte unsere 1. Mannschaft in 
der Besetzung mit Günter Wies-
net, Michael Zacher, Franz Ra-
ger, Stephan Wohlmuth und Jo-
sef Böhmisch nicht überzeugen 
und landete mit einem Punk-
teverhältnis von 10:18 auf dem 
letzten Tabellenplatz, obwohl 
der Punkteabstand zum Viert-
platzierten nur 4 Punkte betrug. 
Der 2. Wettbewerbstag fand am 
27.7.2019 ebenfalls wieder in Pil-
gramsberg statt. Die Mannschaft 
wurde leicht verändert, brachte 
aber auch nicht die erwartete 
Wende. Mit einem Punktestand 
von 24:32  erreichte unser Team 
den zehnten Platz von insgesamt 
15 Teilnehmern und konnte so-
mit den Verbleib in der Oberliga, 
wenn auch ganz knapp, noch si-
cherstellen.
Franz Wohlmuth

Neues vom EC Schöllnach

28. Juni - 06. September:After 
Park Lounge 
Immer freitags ab 20.00 Uhr in 
Island - angesagte Party-Musik, 
coole Drinks und leckere Snacks 

20. Juli - 08. September: 
Sandskulpturen in Perfektion 
Beeindruckende Kunstwerke 
aus Sand erwecken neben der 
Tiroler Wildwasserbahn unter 
anderem die Welt von „Rulanti-
ca“ zum Leben. 

27. Juli - 01. September: Co-
lossal il viaggio per Rulantica 
Im Ambiente des 4-Sterne Su-
perior Hotels „Colosseo“ ver-
zaubert die Sommershow all-
abendlich mit einem perfekt 
inszenierten Zusammenspiel 
von Videomapping, Wasserfon-
tänen und Europa-Park Künst-
lern. Im Mittelpunkt des Ge-
schehens steht „Rulantica“. 

11. September:
Kaiserberg Weintag 
Wie wird aus Trauben Wein? 
Was ist eine Trotte und warum 

gibt es den „Neuen Süßen“ nur 
einmal im Jahr? Winzer aus der 
Region rund um den Kaiserberg 
weihen die Besucher des Euro-
pa-Park in die Geheimnisse der 
Weinherstellung ein. 

13. September - 05. Oktober: 
Oktoberfest 
O’zapft is‘! An neun Abenden 
lässt es sich in geselliger Atmo-
sphäre in der Europa-Park Are-
na urig bei köstlichem Bier und 
herzhaften Schlemmereien fei-
ern. Am 22. September und 03. 
Oktober ist zudem Frühschop-
pen in der Europa-Park Arena. 

28. September - 03. Novem-
ber: Halloween im Park 
Es spukt in Deutschlands größ-
tem Freizeitpark: klapprige Ske-
lette, unheimliche Gestalten und 
dämonische Nachtgespenster 
treiben ihr Unwesen. Zahlreiche 
Attraktionen, sowie die Parade, 
das Showpro-
gramm und 
die Gastro-
nomie stehen 
im Zeichen 
der schaurig-
schönen Jah-
reszeit.
F.: Europa-Park

Spätsommer im Europa-Park
Zum spätsommer warten wieder 
einige highlights auf die Besucher 
von deutschlands größtem frei-
zeitpark - dem europa-Park Rust. 
eine Auswahl:
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Bürozeiten: Schosserweg 9

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

Am 24.08. haben wir Betriebsurlaub (kein Markt und kein Hofladen).

07.09. · 21.09.

Bitte beachten:



Im Jubiläumsjahr organisierte 
der TC Schöllnach zum ers-
ten Mal das Freizeit-Masters, 
ein Gaudi-Doppel-Turnier für 
Vereine, Verbände, Firmen und 
Freizeitspieler. Im vergangenen 
Jahr meldeten sich 24 Teams an, 
heuer waren es 37 Doppelpaa-
rungen.
Wie im vergangenen Jahr ga-
ben sich die Teams lustige Na-
men wie „Schlecht-Schmetter-
Front“, „Die Ahnungslosen“, 
„Fix und Foxi“, „Breibeidler“ 
und organisierten sich einheit-
liche Teamkleidung. So lief z.B. 
das Team Hawaii standesgemäß 
im Hawaiihemd auf.
Gespielt wurde auf Zeit. Jeder 
hatte einen Aufschlag, der im 
Uhrzeigersinn wechselte. Die 
Teams ermittelten in acht Grup-
pen die beiden Gruppenersten, 
die sich für das Achtelfinale qua-
lifizierten.
Ins Achtelfinale zogen die 
Teams „Regentag“ (Matthias 
Görtler, Christian Götz), „Fried-
rich Wilhelm“ (Karl Santner, 
Mario Holzinger), „Die Zi-
tronenfalter“ (Sepp Kroiss und 
Christoph Pawlak), „Die Brei-
beidler“ (Manuel Horak, Alex-
ander Schiller), „Für Ruhm und 
Ehre“ (Patrick Preis, Johannes 
Drasch), „SH forever“ (Hubert 
Scheingraber, Simon Hausho-

fer), „Return winners“ (Domi-
nik Obermeier, Kai Mi Yang), 
„Team Spritis“ (Benedik Brun-
ner, Chris Schrönghammer), 
„Jetzt sama scho dro“ (Roberto 
Wendler, Johannes Obermaier), 
„Cesaros“ (Stephan und Daniel 
Enzesberger),   „Serve and Vol-
ley“ (Andreas Kufner, Wolfgang 
Augenstein), „die Tennisteu-
fel“ (Gerhard Simböck, Stefan 
Kapfhammer), „Die Netzquä-
ler“ (Fabian Früchtl, Marco 
Burmberger), „Poppenberger 
Buam“ (Florian Schiele, Paul 
Kornau) und das Team „Schnei-
der, Schneider meck, meck, 
meck“ (Claudia Schneider, Nico 
Schneider) ein.
Im Viertelfinale scheiterten die 
Vorjahressieger „Team Regen-
tag“ knapp am Team „Für Ruhm 
und Ehre“.  „SH forever“ setzten 
sich gegen die „Zitronenfalter“ 

durch. Das Team „Serve and 
Volley“ mussten sich dem Vor-
jahresfinalisten, den „Tennis-
teufeln“, geschlagen geben. Die 
Netzquäler gewannen gegen die 
Cesaros.
Das erste Halbfinale konnten 
„SH forever“ mit 13:11 gegen „Für 
Ruhm und Ehre“ knapp für sich 
entscheiden. Das zweite Halb-
finale gewannen die Tennis- 
teufel mit 14:8 gegen die Netz-
quäler. Das Spiel um Platz 3 ging 
an die Netzquäler.
Im hochklassigen Finale spiel-
ten die Tennisteufel nahezu feh-
lerfrei und setzten sich mit einer 
großartigen Leistung gegen den 
kämpferisch starken Gegner 
„SH forever“ klar durch. Stefan 
Kapfhammer und Gerhard Sim-
böck freuten sich über den Sieg 
und den von Mike Oswald gestif-
teten Wanderpokal.

Bürgermeister Alois Oswald 
ehrte am Abend zusammen mit 
den Spielleitern Michael Seidl 
und Simon Wiesenberger die 
Sieger. Jeder Spieler erhielt ei-
nen Preis und eine Urkunde.
Bei der Siegerehrung hob der 
Vorsitzende das große Interes-
se am Turnier, die durchwegs 
guten Leistungen und das sport-
lich faire Miteinander der Hob-
byspieler hervor. Ebenso freute 
sich Oliver Menacher, dass sich 
so viele Spieler und Zuschauer 
für den Tennissport interes-
sieren. Menacher dankte den 
Sponsoren für die hochwertigen 
Sachpreise, der Vorstandschaft 
für die Organisation, allen Hel-
fern, der Turnierleitung und den 
Schiedsrichtern.
Im Laufe des Tages und am 
Abend konnten sehr viele Gäste 
begrüßt werden. Der Tennis-
club freute sich insbesondere, 
dass Ehrenmitglied Erich Bertl, 
Pfarrer Dominik Flür, Bürger-
meister Alois Oswald, die Kreis- 
und Marktgemeinderäte Martin 
Pfeffer und Markus Eder, die 
Marktgemeinderäte Michael 
Oswald, Christian Hierbeck, Pa-
trick Popelyszyn und Christian 
Niederländer sowie  Karl Sant-
ner (Vorstand Raiba) und viele 
mehr, zu Gast waren.
Oliver Menacher - Fotos: TC

Tennisteufel siegen beim 2. Schöllnacher Freizeit Masters

Die Finalisten: 
„SH forever“ und 
die „Tennisteufel“.
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Holz FredlHolz Fredl
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

Vinyl . Parkett . Laminat . Kork

Über 200 Böden in unserer Ausstellung!

Terrassendielen

Hochbeete (Lärche)
verschiedene Typen



25.08.2019 13.00 Uhr
Auswärtsspiel SpVgg Niederal-
teich 2 - SV Schöllnach 2
Veranstalter: SV Schöllnach
Ort: Sportanlage Niederalteich
SpVgg Niederalteich 2 - SV 
Schöllnach 2
25.08.2019 17.00 Uhr
Auswärtsspiel FC Eging - SV 
Schöllnach
Veranstalter: SV Schöllnach
Ort: Sportplatz Eging
SpVgg Niederalteich 2 - SV 
Schöllnach 2
29.08.2019 18.30 Uhr
Heimspiel SVS 2 - SV Zenting 2
Veranstalter: SV Schöllnach
Ort: Stadion
SV Schöllnach 2 - FC Moos 2
30.08.2019 18.00 Uhr
Heimspiel SVS - SV Zenting
Veranstalter: SV Schöllnach
Ort: Stadion
SV Schöllnach 2 - FC Moos 2
07.09.2019 14.00 Uhr
Heimspiel SVS 2 - SV Winzer 2
Veranstalter: SV Schöllnach
Ort: Stadion
SV Schöllnach 2 - FC Moos 2
07.09.2019 16.00 Uhr
Heimspiel SV Schöllnach - SV 
Winzer
Veranstalter: SV Schöllnach
Ort: Stadion
SV Schöllnach 2 - FC Moos 2

SV-Fußballspiele

Pünktlich zum Ferienstart ver-
anstaltete die Jugend- und die 
Leichtathletikabteilung des SV 
ihre jährliche Abschlussfeier. 
Über 150 Kinder und Eltern hat-
ten sich angemeldet, um eine 
erfolgreiche und ereignisreiche 
Saison zu beschließen. Jugend-

leiter Gerhard Janda kümmerte 
sich am Grill um Würstchen, 
Steak und Wammerl. Salate 
und Beilagen hatten die Eltern 
selbst mitgebracht. Somit war 
alles angerichtet und wir konn-
ten gut versorgt mit Essen und 
Trinken bis in die Nacht hinein 

Saisonabschluss der Jugend- und Leichtathletikabteilung des SV

feiern und die vergangene Sai-
son in vielen Gesprächen Revue 
passieren lassen. Die Jungs und 
Mädchen nutzten die laue Som-
mernacht in unserem tollen Sta-
dion um zu Spielen und Toben.  
Ein gelungener Saisonabschluss!
Ralf Aulinger - Foto: Aulinger

Mit speziellen Bewegungsaufga-
ben kannst du auf unterhaltsame 
Weise dein Gehirn trainieren. 
Unser Gehirn reagiert auf die-
se neue Reizsetzung mit neuen 
Nervenzellen, die dir bei der 
nächsten Arbeit bestimmt un-
terstützend zur Seite stehen.
Für die Übung brauchst du zwei 

Gesundheitstipp für junge Fußballer

Tennisbälle. Halte die Bälle je-
weils in einer Hand vor dem 
Körper – so als ob du mit ihnen 
jonglieren möchtest. Wirf die 
Bälle nun parallel zueinander 
hoch, überkreuze die Hände 
und fangen die Bälle wieder. 
Anschließend werfen die über-
kreuzten Hände die Bälle wieder 

parallel zueinander hoch, die 
Hände lösen das Überkreuzen 
auf und fangen die Bälle wieder.

Geschafft? Dann probier’s gleich 
nochmal. Nicht geschafft? Dann 
probier’s gleich nochmal.
AOK / Nils Müller
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Öffnungszeiten Ausstellung = Öffnungszeiten Raiffeisenmarkt

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!

BODENBELÄGE
&

TÜREN

seit 1999



Bereits am 13. April 2019 fand 
zum letzten Mal im Vereinslokal 
„zum alten Bahnhof“ die Jahres-
hauptversammlung des FC-Bay-
ern-Fanclubs Poppenberg ´95 
mit Neuwahlen statt. Im Verlauf 
der Versammlung berichteten 
Harald Denk als scheidender 1. 
Vorsitzender zum letzten Mal 
und Christian Ritzinger als Kas-
sier von einem abermals erfolg-
reichen und vor allem geselligen 
Jahr mit zahlreichen Veranstal-
tungen und vielen Teilnahmen 
bei Veranstaltungen von ande-
ren Vereinen der Marktgemein-
de. Ein besonderes Ereignis ist 
wie jedes Jahr die Spendenüber-
gabe der Bus- bzw. Spendengel-
der an den Seniorenclub und die 
Ministranten.
Im Anschluss führte Alois Os-
wald souverän durch die Neu-
wahlen. Jeweils ohne Gegen-
stimmen wurden Andreas Zinn 
zum neuen 1. Vorsitzenden, Phil-
lip Trautmann wieder zum 2. 
Vorsitzenden, Christian Ritzin-
ger wieder zum Kassier und als 
neue Schriftführerin Angelina 
Zacher gewählt. Ebenso sind die 
Beisitzer Bernhard Scheungra-
ber, Benedikt Lohberger, Uwe 
Schmid, Hans Wlitschko, Her-
bert Brunner bestätigt worden, 

Nicole Pfeffer und Thomas 
Schiller wurden neu berufen.
Der neu gewählte Vorsitzende 
Andreas Zinn bedankte sich mit 
Geschenken und Worten bei 
den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern Harald Denk (1. Vor-
sitzender) Sandra Späth-Denk 
(Schriftführerin), Siegfried Blö-

chinger und Tobias Blechinger 
(Beisitzer). Ein besonders gro-
ßer Dank galt dem scheidenden 
Vereinswirt Werner Götz. Als 
neues Vereinslokal konnte der 
Gasthof Muckenthaler gewon-
nen werden.
Der Bayern Fanclub Poppenberg 
`95 freut sich in der Saison wie-

der auf die Teilnahme an fünf 
Bundesliga-Heimspielen und 
hoffentlich noch an etlichen 
DFB-, Champions League- oder 
Auswärtsspielen. Die Planungen 
für die Feier des 25-jährigen Be-
stehens am 12.09.2020 wurden 
bereits in Angriff genommen.
Andreas Zinn - Foto: Fanclub

Die Vorstandschaft des FC-Bayern-Fanclubs Poppenber ´95: Nicole Pfeffer (hinten, von links), Benedikt 
Lohberger, Herbert Brunner, Uwe Schmid, Hans Wlitschko, Bernhard Scheungraber, Thomas Schiller, 
Bürgermeister Alois Oswald; vorne v. l. Schriftführerin Angelina Zacher, 1. Vorstand Andreas Zinn, 2. Vor-
stand Phillip Trautmann, Kassier Christian Ritzinger.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim Bayern Fanclub Poppenberg `95
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Kleinkunstbühne Riggerding im Sonnenwald
Einladung zum 1. Kabarettabend in Schöllnach

Samstag, 19.10.2019, 20 Uhr, Muckenthaler-Saal in Schöllnach
Einlass: 18.30 Uhr | VVK: 18 Euro | AK: 22 Euro | keine Platzreservierung

schleudergang.eu
mit dem Programm »staub- und fusselfrei« (NEU!)

Vorverkauf während der Öffnungszeiten:
Bäckerei Lorenz in Riggerding  •  Schreibwaren Schuster in Schöllnach

Veranstalter: Kleinkunstbühne Riggerding

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

Österreichische Landweine ab 2,95 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,50 Euro / Liter
Wir beliefern Feste jeder Art
-> Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!
-> Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!
Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

 

Riggerding/Oh 3 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-25792254
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de



Viele interessierte Besucher in-
formierten sich beim Tag der 
offenen Imkerei über die Im-
kerei als Hobby. Sie suchten die 
Bienenkönigin im Schaubienen-
kasten, probierten verschiedene 
Honige und tauschten Erfahrun-
gen über das Leben mit Insekten 
(Insektenhotel) aus.
Kinder bastelten eine Bienenkö-
nigin aus Wolle und malten Bil-
der aus dem Leben der Bienen, 
dabei lernten sie das Wesentli-
che des Bienenstaates kennen.
Ein Infotisch der ehrenamtli-
chen Hornissenberaterin für 
den Landkreis Deggendorf  in-
formierte über die Besonderhei-
ten der Hornisse und  der Wes-

Guter Besuch beim Tag der offenen Imkerei

pen. Den Besuchern wurde klar, 
dass auch Hornissen sehr nütz-
liche Insekten sind und ihnen 
wurde auch ein bisschen Angst 
genommen.

Natürlich wurde bei angeneh-
mem Wetter  bei Gegrilltem ge-
ratscht.
Burgi Bertl - Fotos: Bertl

Waldbesitzer und deren Wälder 
brauchen Verbündete. Aufgrund
der klimatischen Veränderun-
gen sind die Wälder in Bayern 
(und rundum herum) vielen 
und unterschiedlichen Scha-
densereignissen ausgesetzt (ver-
gleiche: Borkenkäfer, Windwurf, 
Schneebruch, Hitze, Dürre, Ei-
chenprozessionsspinner, Pilz-
befall, …). Alleine ist der Wald-
besitzer gegen Schadereignisse 
machtlos. Je kleiner der Wald-
besitz ist, umso notwendiger 
wäre ein Schutz durch forstliche 
Zusammenschlüsse.
Leider wissen viele Besitzer 
kleiner und kleinster Waldflä-
chen nichts vom Dienstleis-
tungsangebot für den Wald und 
die Waldbesitzer.
Auch private Lohnunternehmer 
müssen aktiv werden. Gut be-
treute Kleinprivatwald-Besitzer 
müssen betreut und auch im 
Kalamitätenfall bestens versorgt 
werden. Weil die Schäden im 
Wald in absehbarer Zeit nicht 
kleiner sondern größer werden, 
unterstützt die landwirtschaft-
liche Sozialversicherung das 
Schmieden von Bündnissen.
Rufen Sie an: Dagmar Kühl, 
Landshut, Tel. 0561/785-13631.
Fritz Allinger, SVLFG

Wald braucht Verbündete
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!

uto-WA iesenberger
KUNDENDIENST
TÜV/AU UNFALLINSTANDSETZUNG FREIE TANKSTELLE

ERSATZTEILE REPARATUREN

uto-WA iesenbergerMeisterbetrieb
der Kfz-Innung

Taidinger Straße 12 • 94508 Schöllnach • Telefon 09903-366 • Telefax 09903-311

Jahre

50



VdK-Ortsverband war unterwegs im Fränkischen Seenland
Mit einem Bus der Firma Natio-
nalpark-Reisen und dem erfah-
renen Fahrer Sepp Kapfhammer 
sind 49 reiselustige Personen 
zu einer zweitägigen, über den 
VdK-Reisedienst organisierten 
Fahrt nach Franken gefahren.

Stadtführung mit Einkehr
Am ersten Tag stand der Besuch 
der Stadt Nürnberg auf dem 
Programm. Der Reichtum ihrer 
Geschichte und der Kulturland-
schaft macht die Stadt zu einem 
lohnenden Ziel für Gäste aus al-
ler Welt. Eine Stadtführerin er-
zählte Wissenswertes über viele 
historische Gebäude der Nürn-
berger Altstadt und das Wahr-
zeichen der Stadt, die Kaiser-
burg. Die Rundfahrt endete im 
Herzen der Nürnberger Altstadt, 
am weltberühmten Hauptmarkt. 
Dort wurde im Restaurant „Brat-
wurst Röslein“ zum Mittagessen 
eingekehrt. Anschließend war 
Zeit zur freien Verfügung, bevor 
die Gruppe weiterfuhr in das ge-
buchte Hotel in Neuendettelsau. 
Nach einem 3-Gänge-Abendme-
nü klang der erste Tag bei Tanz 
und Musik mit einem Alleinun-
terhalter aus.

Eine Schifffahrt, die ist lustig
Am nächsten Tag war nach ei-
nem reichhaltigen Frühstück 
der Besuch des Fränkischen 
Seenlands angesagt. Von der 
Schiffsanlegestelle Ramsberg am 
Brombachsee startete die VdK-
Gruppe zu einer Schifffahrt mit 
dem Trimaran MS Brombach-
see. Dieses Schiff wurde extra 

für den Brombachsee entwickelt 
und gebaut. Anschließend fuhr 
die Gruppe mit dem Bus weiter 
nach Hilpoltstein, in die Scho-
koladenmanufaktur „Schoco-
lat“. Dort gab es Erfrischungen, 
Kaffee und köstliche Schokola-
den- bzw. Kuchenspezialitäten. 
Danach ging die Busfahrt weiter 
Richtung Straubing, wo in Sos-
sau im Gasthof Reisinger noch 
zum Abendessen eingekehrt 
wurde.
Mariele Artmeier - Fotos: VdK
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Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!

uto-WA iesenberger
KUNDENDIENST
TÜV/AU UNFALLINSTANDSETZUNG FREIE TANKSTELLE

ERSATZTEILE REPARATUREN

uto-WA iesenbergerMeisterbetrieb
der Kfz-Innung

Taidinger Straße 12 • 94508 Schöllnach • Telefon 09903-366 • Telefax 09903-311

Jahre

50

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

WOHNUNG ZU VERMIETEN - AB 01.09.2019
in Schöllnach (zentrumsnah),
ca. 100 m², 5 Zimmer, Bad und WC,
Kellerabteil, Zentralheizung,
kleiner Garten, Garage Telefon 09901-6662



Ein Schafkopfturnier zuguns-
ten der Jugendfeuerwehr hat 
die Freiwillige Feuerwehr Tai-
ding ausgerichtet. 76 Personen 
nahmen an dem Turnier teil. 
Den ersten Platz erreichte Ernst 
Schröck, Zweiter wurde Her-
bert Dillinger, auf den dritten 
Platz kam Karl Duschl. Für die 
Nächstplatzierten gab es weitere 
schöne Sach- und Brotzeitpreise
Außerdem möchten wir uns 
bei den Teilnehmern und Be-
suchern, die beim Turnier und 
beim Gartenfest am Sonntag 
sehr stark vertreten waren, recht 
herzlich bedanken!
Josef Gotzler - Fotos: FF Taiding

Viele Teilnehmer beim Schafkopfturnier
Tipps zur sicheren Waldarbeit 
und dafür, was Frau und Mann 
tun können, um gesund alt zu 
werden, gibt die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SV-
LFG) auf der Rottalschau beim 
Karpfhamer Fest vom 30.08. bis 
03.09.2019 am Stand 2807 in der 
Agrarhalle.
Die Kampagne Gesundheitsan-
gebote der SVLFG präsentiert 
sich auch dieses Jahr auf der 
Rottalschau. Die Kampagne hat 
das Ziel, die seelische und kör-
perliche Gesundheit von Men-
schen aus der grünen Branche 
zu stärken und Stress zu verrin-
gern, um langfristig gesund zu 
bleiben.
Wir bieten unseren Versicherten 
mit Gruppenangeboten, Online-
Trainings, der telefonischen Be-
ratung und Krisenhotline ver-
schiedene Möglichkeiten an, 
um Gesundheitsförderung gut 
in den Alltag integrieren zu kön-
nen.
Eine Melaninmessung der Haut 
rundet das umfangreiche Pro-
gramm der SVLFG ab.
Die Mitarbeiter der SVLFG freu-
en sich, Sie an unserem Stand 
begrüßen zu dürfen.
Franz Ziegler, SVLFG

SVLFG am Karpfhamer Fest
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Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Zum Gartenfest hat die Frei-
willige Feuerwehr Schöllnach 
eingeladen. Vor allem zur Mit-
tagszeit und am Abend war der 
Ansturm groß, die Besucher 
ließen sich Gyros und Curry-
wurst, Grillsteaks und Würstel 
schmecken. Dazu spielte das 
„Duo Sonnleitner“, später auch 
als Trio mit Hans Sonnleitners 
Tochter Eva-Maria. Als Nach-
speise schmeckten am Nach-
mittag selbst gebackene Kuchen 
und natürlich Kaffee.
Viel geboten war für die Kinder: 
Sie durften sich mit Hilfe von 
Schminkfarben in Blumenmäd-
chen, Einhörner oder Piraten 
verwandeln lassen.
Erstmals wurden in diesem Jahr 
auch Glitzertattoos angeboten – 
und auch wenn nicht alle Mamas 
über die glitzernden Überreste 
erfreut sind, die sich am Abend 
zu Hause auf dem Wohnzim-
merboden oder im Bett wieder-
finden, waren die Kinder begeis-

tert. Rosa glitzernde Pferde oder 
grün schillernde Ornamente 
standen bei den Mädchen hoch 
im Kurs und auch mancher Bub 
ließ sich für einen schwarz glit-
zernden Totenkopf begeistern.

Das Gartenfest war ein Volltreffer

Für viel Spaß sorgte die Jugend-
feuerwehr: Am Fußball-Dart 
durften Kinder und Erwachsene 
ihre Treffsicherheit unter Be-
weis stellen.
Die Kinder tobten in der großen 

Hüpfburg und lange Schlangen 
bildeten sich jedesmal, wenn 
eine Fahrt mit dem Feuerwehr-
auto oder der Drehleiter an-
stand.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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DIE NATURSCHUTZMACHER
DIE NATURSCHUTZMACHER

WIR SIND,
WAS WIR TUN.

www.wirsindwaswirt
un.de

Textilreinigung • Gardinen • Leder • Betten • Teppiche • Arbeitsbekleidung
Hemden • Bügel- und Mangelwäsche • Brautmoden • Imprägnierung von

Ski- und Outdoor-Bekleidung und noch vieles mehr • Geschenkgutscheine

TELEFON 09903/321 • GÄRTNERSTRASSE 4 • 94508 SCHÖLLNACH

T E X T I L P F L E G E • R E I N I G U N G

1 9 7 1Eder
Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus



Einsätze

23.07. BMA Realschule
 Schöllnach
23.07. Rauchwarnmelder
 Watzlikstraße
25.07. Ölspur Waldstraße/
 Marktplatz
27.07. Personenrettung mit
 Drehleiter, Dobel
03.08. Brand Güterzug
 Bahnhof Osterhofen
05.08. Zimmer unter Wasser,
 Förderschule
19.08. BMA Grundschule
 Schöllnach

Alarmierung Meldeempfänger 
und Sirene durch ILS Straubing
Sa 21.09.2019

Termine
13.09. THL-Übung
 19.00 Uhr
17.09. Maschinistenübung
 19.00 Uhr
21.09. Brandschutzwoche
 Aktionstag
 14.00 Uhr
27.09. Atemschutzübung 
 19.00 Uhr

www.feuerwehr-schoellnach.de

Zu einer ausgedehnten Ölspur 
sind die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Schöllnach am 25.07.2019 
gegen 17 Uhr alarmiert worden. 
Von der Ohebrücke in der Wald-
straße bis zum Marktplatz zog 
sich die Ölspur - ein Traktor hat-
te das Hydrauliköl verloren.
Während ein Serviceteam den 
Traktor reparierte, sicherten die 
Feuerwehrleute die Straßen ab 
und brachten Ölbindemittel aus. 
Zur endgültigen Beseitigung der 
Ölspur verständigten Kreisbau-
hof und Straßenmeisterei Deg-
gendorf eine Spezialfirma.
sas-medien - Foto: sas-medien

Ölspur am Marktplatz

Kleine Ursache, große Wirkung: 
Einige ölgetränkte Lappen im 
Schrank eines Vorbereitungs-
raums der Realschule Schöll-
nach hatten sich offenbar in 
der Nacht auf den 23.07.2019 
selbst entzündet. Durch den 
Rauch löste gegen 4.30 Uhr am 
Dienstag die Brandmeldeanlage 
aus. Die Einsatzkräfte der Feu-
erwehr Schöllnach rückten aus 
und suchten nach der Ursache 
für den Alarm. In einem Schrank 

Feuerwehreinsatz in der Realschule

des Werkraums entdeckten sie 
die stark rauchenden, ölgetränk-
ten Lappen.
Mit einem Hochdrucklüfter be-
lüfteten sie das verrauchte Erd-
geschoss und Treppenhaus, un-
terstützt vom Hausmeister der 
Schule. Einsatzkräfte des IMS 
Rettungsdienstes waren ange-
rückt, um die Atemschutzträger 
abzusichern. Auch die Polizei 
Deggendorf war im Einsatz.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Anzeigenpreisliste Lindenblatt
2-2014 | Stand 08.08.2014

S/W-Anzeigen

Größe Format
Schöllnacher Postleitzahl

Schöllnacher Postleitzahl

andere

andere

PLZ

PLZ

Rechnungsadresse =

Rechnungsadresse =

Preis (netto) Preis (brutto)

Preis (netto) Preis (brutto)

1/1 Seite (U)* 210 x 297 mm 200,00 Euro 238,00 Euro
1/1 Seite 210 x 297 mm 160,00 Euro 190,40 Euro je

je

1/2 Seite 210 x 139 mm 80,00 Euro 95,20 Euro 25 %

25 %

1/4 Seite 90 x 130 mm 40,00 Euro 47,60 Euro Auf-

Auf-

1/8 Seite 90 x 64 mm 20,00 Euro 23,80 Euro preis

preis

1/16 Seite 90 x 31 mm 10,00 Euro 11,90 Euro

Farb-Anzeigen (4c)

Größe Format
1/1 Seite (U)* 210 x 297 mm 250,00 Euro 297,50 Euro
1/1 Seite 210 x 297 mm 200,00 Euro 238,00 Euro
1/2 Seite 210 x 139 mm 100,00 Euro 119,00 Euro
1/4 Seite 90 x 130 mm 50,00 Euro 59,50 Euro
1/8 Seite 90 x 64 mm 25,00 Euro 29,75 Euro
1/16 Seite 90 x 31 mm 12,50 Euro 14,88 Euro

* (U) = Umschlagseite außen oder innen

Anzeigen übersenden Sie bitte nach Möglichkeit im PDF-
Format per E-Mail an: anzeigen@sas-medien.de
Weitere Kontaktmöglichkeiten finden Sie im Impressum.

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 11.09.2019
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag, 20.09.2019.

Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.
Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 2-2014. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 
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wann: Samstag, 21.09.2019 Beginn: 14.00 Uhr
wo: großraum-Parkplatz hinter der kirche
wer: alle 10 Feuerwehren aus dem kBm-Bereich killinger

Programm:
Schauübungen

Vorführung der Geräte und Fahrzeuge
(wasserwerfer, Boot, Ölsperre...)

Einblick in die Arbeit der Feuerwehren

für speis und trank ist gesorgt.

Kommt vorbei und informiert euch!

Auf viele Besucher freuen sich 
die Feuerwehrleute der Freiwil-
ligen Feuerwehren Schöllnach, 
Taiding, Riggerding, Außern-
zell, Außerrötzing, Iggensbach, 
Schöllnstein, Handlab, Winzer 
und Neßlbach.

Neues Konzept für die Brand-
schutzwoche der Feuerwehren 
im Landesfeuerwehrverband: 
Statt Übungen zur Brand-
schutzwoche gibt es dieses 
Jahr Aktionstage, bei denen 
die Feuerwehren sich und ihre 
Arbeit vorstellen. Auftakt zur 
Nachwuchs-Aktionswoche im 
Landkreis ist dieses Jahr in 
Schöllnach - mit einem gro-
ßen Aktionstag am Samstag, 
21. September, auf dem Groß-
raumparkplatz hinter der Kir-
che in Schöllnach.

Eingeladen sind alle, die sich 
für die Arbeit der Feuerwehren 
interessieren, vor allem Kinder 
und Jugendliche.

Parkplatz muss freibleiben!
Die Schöllnacher Bürger wer-
den gebeten, an diesem Tag den 
Großraum-Parkplatz hinter der 
Kirche unbedingt freizuhalten 
- der Platz wird für die Feuer-
wehren benötigt, die mit ihren 
Fahrzeugen und Geräten zum 
Aktionstag nach Schöllnach 
kommen. Stattdessen können 
die Parkplätze am Stadion oder 
an den Schulen genutzt werden.
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c

om/

ede
rbau

sch
oelln

ach

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229

Feuerwehr-Aktionswoche: Auftakt in Schöllnach



  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Di 17. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Mi 18. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Do 19. Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Fr 20. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Sa 21. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
So 22. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Mo 23. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Notfallnummern
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum 0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst 0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf 0991/4556

Hospizverein Deggendorf  0991/22999

(alle Angaben ohne Gewähr)

August
Fr 23. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Sa 24. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
So 25. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mo 26. Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Di 27. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mi 28. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Do 29. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Fr 30. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Sa 31. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80

September
So 01. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Mo 02. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Di 03. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mi 04. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Do 05. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Fr 06. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Sa 07. Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
So 08. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Mo 09. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Di 10. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Mi 11. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Do 12. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Fr 13. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Sa 14. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
So 15. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Mo 16. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11

30 apotheken-notdienst



Regelmäßige Termine
Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr.

Gartenbauverein Schöllnach: 
jeden Di u. Do Wassergymnastik 
im Freibad, Beginn 11.00 Uhr

EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, ab 19.00 Uhr

Radfahrerverein Schöllnach: 
Donnerstagsradtouren, Treff-
punkt 18.00 Uhr Raiffeisenbank

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag: ab 18.00 Uhr Trai-
ning für Jugend und Neueinstei-
ger; ab 19.00 Uhr Luftpistole und
Luftgewehr und Gesellschafts-
abend; GH Schwarzkopf

VdK Schöllnach: Stammtisch 
am Mittwoch, 04.09.2019, Gast-
haus zur Post, 14.00 Uhr

Frauenunion Schöllnach: 
Stammtisch am Mittwoch, 
18.09., 19.00 Uhr in der Eisdiele

Imkerverein Sonnenwald:
Stammtisch am Freitag, 07.09., 
19.00 Uhr im Gasthaus Mu-
ckenthaler

August
24.08.2019 18.00 Uhr Gringos 
Fiesta 2019 El Punto Gringos
27.08.2019 Frauenbund Au-
ßernzell: Gemütlicher Nach-
mittag statt Krankenbesuchen, 
Eiscafé La Fantasia, 14.00 Uhr
29.08.2019 EC Schöllnach: 
Marktmeisterschaft, Gruppe 
Nichtaktive (Spieler ohne Päs-
se), Stockhalle, 18.30 Uhr
30.08.2019 EC Schöllnach: 
Marktmeisterschaft, Gruppe 
Aktive (max. 2. Spieler aktiv 
Winter 2018/19), Stockhalle, 
18.30 Uhr
31.08.2019 EC Schöllnach: 
Marktmeisterschaft mit Hal-
lenfest, 13.00 Uhr Finale beider 
Gruppen, Siegerehrung mit Hal-
lenfest ab 19.00 Uhr
31.08. und 01.09.2019 SV 
Schöllnach: Vereinsausflug 

nach Retz ins Weinviertel, Ab-
fahrt 06.00 Uhr am Marktplatz

September
01.09.2019 Pfarrei Schöllnach: 
Wallfahrt nach Handlab, TP: 
Pfarrkirche St. Johannes, 08.00 
Uhr, Gottesdienst in Handlab: 
10.00 Uhr, Rückfahrt bitte selbst 
organisieren (Fahrgemeinschaf-
ten)
03.09.2019 Riggerdinger Seni-
oren: Gemütlicher Nachmittag, 
Café Wimmer in Ölberg, 14.00 
Uhr
07.09.2019 VdK-Ortsverband 
Schöllnach: Tagesausflug zum 
Schliersee, TP: Marktplatz
07.09.2019 EC Schöllnach: 
Brotzeitturnier, Stockhalle, 
14.00 Uhr, Meldung: Josef Bin-
der
07.09.2019 SV Schöllnach: Wein-
fest, Stadion, 18.30 Uhr
09.09. bis 13.09.2019 Radfah-
rerverein: Nostalgietour über 
Donauradweg-Ennstal-Waid-
hofen nach Lunz am See mit 
eigenem Gepäcktransport, Ab-
fahrt: Radwegeinstieg Tiefendo-
blstraße, 08.00 Uhr, Abholung 
mit dem Bus
14.09.2019 FC-Bayern-Fan-
club Poppenberg 95 e.V.: Aus-
flug an den Chiemsee (Prien 
a.Chiemsee), Abfahrt: 08.00 Uhr

14.09. und 15.09.2019 Sonnen-
waldwanderfreunde Oblfing: 
43. Int. Volkswandertage - Sams-
tag 11.00 bis 15.00 Uhr, Sonntag 
07.00 bis 12.00 Uhr, Gasthaus 
Vogl (im Hof )
14. und 15.09.2019 Radfahrer-
verein: Teilnahme an int. Wan-
dertagen in Oblfing, Startgebühr 
übernimmt der Verein
21.09. Radfahrerverein: Wan-
derausflug ins Postalmgebiet bei 
Strobl am Wolfgangsee, Abfahrt: 
Haltestelle, 07.00 Uhr
28.09.2019 Veteranen- und Re-
servistenverein Schöllnach: 
Teilnahme an der Friedenswall-
fahrt in Altenmarkt, Abfahrt: 
Marktplatz, 16.45 Uhr
28.09.2019 Veteranen- und Re-
servistenverein Riggerding: 
Teilnahme an der Friedenswall-
fahrt in Altenmarkt, 17.00 Uhr
28.09.2019 FG Schöllonia: 
Festakt zum 50-jährigen Beste-
hen, Gasthaus Muckenthaler, 
19.00 Uhr
29.09.2019 Michaeli-Markt: 
Marktplatz, 10.00 Uhr
29.09.2019 VdK-Ortsverband 
Schöllnach: Losstand beim Mi-
chaeli-Markt, 10.00 Uhr

für die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der termine wird keine
gewähr übernommen.
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